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mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Landesweit findet unter dem Motto
„be strong. be clean. be good.“
vom 15. bis 22. Mai die Aktions-

woche Suchtprävention Rheinland-
Pfalz statt. Mit an Bord ist auch Reling,
die Beratungsstelle der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm, die verschiedene
Veranstaltungen durchführt.
Hilfe mein Kind pubertiert
Der Elternkurs „Hilfe, mein Kind puber-
tiert“ findet ab dem 12. Mai jeweils
mittwochs an vier aufeinander folgen-
den Terminen von 19:30 bis 21:30 Uhr
im Nieder-Olmer Camarahaus statt.
Der Kurs, geleitet von der Familienthe-
rapeutin Maria Ehrhardt und dem 
Dipl.-Pädagogen Joachim Grosch,
bietet Eltern praktische Hilfen in der
schwierigen Phase des Erwachsen-
werdens. Die Teilnahmegebühr liegt
bei 40 EUR. Anmeldungen nimmt die
Reling (Kontaktdaten s.u.) entgegen.

Alkoholkonsum – (k)ein Thema in
der Familie?!
Unter dem Titel „Alkoholkonsum -
(k)ein Thema in der Familie?!“ richtet
die Beratungsstelle am 17. Mai von
10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 Uhr
bis 19:00 Uhr ein spezielles Infotelefon
ein. Unter 0 61 36 / 92 22 80 steht Le-
na Amin Rede und Antwort rund um
das Thema „kritischer Alkoholkon-

Aktionswoche Suchtprävention
sum“. Eintritt frei.
Anmeldung nicht
erforderlich.
Vom Genuss zur
Sucht 
Den schmalen Grat
„vom Genuss zur
Sucht“ behandelt
der am 19. Mai von
19:30 bis 22:00 Uhr
in der Grundschule
Klein-Winternheim
stattfindende El-
ternabend mit Sabine Metz-Natusch.
Die Dipl.-Pädagogin zeigt in ihrem Vor-
trag, dass es wichtig ist, früh mit
Suchtvorbeugung zu beginnen und
Kinder zu stärken. Der Eintritt ist frei,
eine Anmeldung nicht erforderlich.
Depression verstehen - Lebensfreu-
de wiederfinden 
Den Abschluss der Aktionswoche bil-
det der Vortrag „Depression verstehen
– Lebensfreude wiederfinden“ von 
Dipl.-Psychologin Anni Braun. Er fin-
det am 20. Mai von 19:30 bis 22:00
Uhr in der Schmiede Wettig Nieder-
Olm statt. Braun referiert über die häu-
figste psychische Erkrankung und ver-
sucht darzustellen, welche Wege aus
der Depression herausführen können.
Keine Anmeldung notwendig. 

Teilnahme kostenlos.
No Alk More Fun
Eine Party für Jugendliche unter dem
Motto Spaß ohne Alkohol findet am
22. Mai ab 20:00 Uhr in der Ober-Ol-
mer Ulmenhalle statt. Freunde treffen,
coole Musik hören sowie viele Ange-
bote und Aktionen werden Mittelpunkt
dieser vom Quartett-Verein Ober-Olm
organisierten Veranstaltung sein.

Informationen zu den angebotenen
Veranstaltungen erteilt die Psychoso-
ziale Beratungsstelle Reling. Dort wer-
den auch - soweit notwendig - Anmel-
dungen entgegengenommen. Sie er-
reichen die Reling telefonisch unter 
0 61 36 / 92 22 80 oder per E-Mail un-
ter reling@vg-nieder-olm.de G. F.

Empfang zum 25-jährigen Dienstjubiläum 

(v.l.n.r.) Erwin Malkmus (1. Beigeordneter VG Nieder-Olm), Winfried Labenz (1.
Beigeordneter Ortsgemeinde Ober-Olm), Heribert Schmitt (Bürgermeister Ortsge-
meinde Ober-Olm), Staatssekretärin Beate Reich, Landrat Claus Schick, Ver-
bandsbürgermeister Ralf Spiegler und Pfarrer Thorsten Geiß 

Der Ober-Olmer Bürgermeister Heri-
bert Schmitt wurde 1984 erstmals ge-
wählt und konnte so im letzten Jahr
sein 25-jähriges Dienstjubiläum feiern.
Dies nahm die Gemeinde nun zum An-
lass, für ihn einen Empfang auszurich-
ten.
Der 1. Beigeordnete Winfried Labenz
hatte in die Ulmenhalle eingeladen und
neben vielen Bürgern kamen politische
Weggefährten und gratulierten dem
Jubilar. An der Spitze der Gratulanten
war Staatssekretärin Beate Reich, die
die Glückwünsche des Ministerpräsi-
denten Kurt Beck überbrachte. In ihrer
Laudatio dankte sie Heribert Schmitt
für den langjährigen Einsatz und ging
auf den hohen Stellenwert und die
Wichtigkeit des Ehrenamtes für ein
funktionierendes Staatssystem ein.
Landrat Claus Schick, der Heribert
Schmitt seit Beginn seiner Tätigkeit als
Bürgermeister kennt, hob das Durch-
setzungsvermögen und die Beharrlich-
keit hervor, Verbandsbürgermeister
Ralph Spiegler gratulierte für die Ver-
bandsgemeinde und den Städtetag
und überreichte jeweils eine Urkunde.
Pfarrer Thorsten Geiß dankte für die
katholische Pfarrgruppe und die evan-

gelische Kirchengemeinde dem Ge-
ehrten für sein Engagement und die
gute Zusammenarbeit. Für die im Orts-

gemeinderat vertretenen Fraktionen
sprachen Doris Leininger-Rill, FWG,
Wendelin Schultheis, CDU und Karl-

Heinz Greb für die SPD. Alle drei ho-
ben das unermüdliche Schaffen, das
enorme Wissen und die Fähigkeit sich
fast vollständig an Vorgänge zu erin-
nern und diese detailgetreu wiederzu-
geben. Für die Vereine überbrachte
der Vereinsringvorsitzende Raimund
Bär die Glückwünsche. Nach allen
Gratulationen nahm Heribert Schmitt,
der sichtlich gerührt war, die Gelegen-
heit war und dankte für die Ausrich-
tung der Feier. Er ging auf verschiede-
ne Gegebenheit in den Amtsjahren ein
und merkte an,  dass er eigentlich nie
in die Politik hätte gehen wollen, aber
durch den frühen Kontakt durch sein
Elternhaus mit dem Ortsgeschehen,
hatte er sich 1974 entschlossen, für
den Gemeinderat zu kandidieren. 10
Jahre später wurde er dann von der
SPD als Bürgermeister vorgeschlagen
und leitet seitdem die Geschäfte sei-
ner Heimatgemeinde. Er dankte allen
politischen Wegbegleitern, die ihn in all
den Jahren unterstützt haben. Musika-
lisch umrahmt wurde die Feierstunde
von Mitgliedern beider Orchester des
MGV Cäcilia und des Quartett-Vereins.
Zum Abschluss der Feierstunde hatten
alle Anwesenden die Gelegenheit mit
dem Jubilar anzustoßen und ein per-
sönliches Wort zu wechseln.

Text: Wi. La.

Schülerinnen holen 
Rheinhessentitel 

Die Schülerinnen des TSV Zorn-
heim haben der Tischtennisabtei-
lung den größten Erfolg in ihrer Ver-
einsgeschichte beschert. Im Finale
um die Rheinhessenmeisterschaft
besiegten C. Mahling, K. Schirmer,
M. Schridde und S. Mechler die
Schülerinnen des TSG Heidesheim
mit 6:3 und errangen nach dem
Rheinhessenpokalsieg damit das
Double. Der Grundstein für den
Sieg gegen die hoch eingeschätz-
ten Heidesheimer wurde bereits
nach den Doppeln gelegt, die über-
raschend beide gewonnen wurden.
C. Mahling sorgte dann mit einem
souveränen 3:0-Sieg für eine 3:0-
Führung, die S. Mechler anschließ-
end auf 4:1 ausbaute.  

Weiter Seite 15
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst
der Mainzer Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de

Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60
Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44
Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mo 9.00 - 11.00 Uhr u. jeden 1. Montag im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen
Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 

Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Öffnungszeiten
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertags 9 - 20 Uhr

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, zusätzlich an jedem
3. Samstag im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und Senioren
/Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Sommerzeit: 1. 4. - 31. 10. 
Di + Fr 12.00-18.00 Uhr, Sa 10.00-18.00 Uhr
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Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92

für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kanalreinigung 
Telefon 0 61 44 / 70 21, 01 71 / 585 76 33

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Dcpmxgt dkpf wpi gp<
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Sitzung zur Verbandsversammlung
des Abwasserzweckverbandes
Mommenheim
Am Dienstag, dem 18.05.2010, 15:00 Uhr, findet eine
Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Mommenheim im Ratssaal des
Verwaltungsgebäudes der Verbandsgemeinde Nier-
stein-Oppenheim, Sant Ambrogio-Ring 33, 55276
Oppenheim mit folgender Tagesordnung statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Verabschiedung ehemaliger Verbandsvertreter aus

der Kommunalwahlzeit 2004 bis 2009
2. Beratung und Beschlussfassung über die Feststel-

lung des Jahresabschlusses zum 31.12.2009 des
Abwasserzweckverbandes Mommenheim

3. Beratung und Beschlussfassung über die Bestel-
lung eines Abschlussprüfers für den Jahresab-
schluss 2010 

4. Mitteilungen
5. Anfragen
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Oppenheim, 06.05.2010
gez. Penzer, Verbandsvorsteher

Veröffentlichung 
einer Widmungsverfügung
Gemäß § 68 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz veröffentlicht die Verbandsgemein-
de Nieder-Olm nachstehend namens und im Auftrag
der Stadt Nieder-Olm folgende Widmungsverfügung:

Widmungsverfügung
Aufgrund des § 3 Nr.3 i.V.m. § 36 des Landes-
straßengesetzes für das Land Rheinland-Pfalz
(LStrG-Rp) in der Fassung vom 01.08.77 (GVBl. S.
274), geändert durch 4. Landesgesetz vom 27.10.86
(GVBl. S. 277) und des Beschlusses des Stadtrates
Nieder-Olm vom 06.05.2010 werden die nachfolgend
aufgeführten Straßen, Wege und Plätze in der Ortsla-
ge Nieder-Olm mit Wirkung vom 15.05.2010 als Ge-
meindestraßen dem öffentlichen Verkehr gewidmet.
Die Widmung erstreckt sich auf folgende Flurstücke:

Alfred-Delp-Str. Fl. 16 Parz. 453/1,455/3
Alte Landstr. Fl. 1 Parz. 346/2, 354/1,

463/2, 463/6, 463/9
Am Bauernberg Fl. 6 Parz. 840/1,840/3
Am Engelborn Fl. 4 Parz. 202/2,231/1
Am Engelborn Fl. 15 Parz. 268
Am Eselsborn Fl. 20 Parz. 204, 165, 182/1,

224/1,225/3

Am Hahnenbusch Fl. 18 Parz. 13/4, 13/6, 18/2,
18/3

Am Heiligenhäuschen Fl. 20 Parz. 153,228,160,238 
Am Sonnenhof Fl. 9 Parz. 3/1, 5/1, 5/9, 7,

9, 10/4, 15/25, 28/1,
29/1

Am Schäferbrunnen Fl. 19 Parz. 67/9, 67/10,
72/5, 73/9,75/2,131/1

Am Woog Fl. 1 Parz. 68/2, 457/1,
457/2, 461

Am Woog Fl. 4 Parz. 203/7,146/13
Straße zum Bauhof

An den Ulmen Fl. 15 Parz. 316
An der 
Saulheimer Pforte Fl. 1 Parz. 479/6,498/1
An der Wingertsmühle Fl. 20 Parz. 124
Anton-Weisrock-Weg Fl. 20 Parz. 219
Backhausstr. Fl. 1 Parz. 370
Bahnhofstr. Fl. 1 Parz. 500/1, 500/3,

500/4,567/5
Berliner Str. Fl. 6 Parz. 385/1, 390/4,

391//5, 414/4, 421/2,
421/3, 441, 449, 574

Birkenweg Fl. 15 Parz. 319/1
Birkenweg Fl. 16 Parz. 539
Bleichstr. Fl. 1 Parz. 462
Breslauer Str. Fl. 6 Parz. 468,469
Bürgermeister-
Jakob-Sieben-Str. Fl. 6 Parz. 821/28
Burgstr. Fl. 1 Parz. 336
Bussolengo Platz Fl. 1 Parz. 496/16,637/3
Dautenbornstr. Fl. 10 Parz. 301/5
Domherrnstr. Fl. 1 Parz. 629/1
Ebersheimer Str. Fl. 6 Parz. 592/2
Enggasse Fl. 1 Parz. 361
Essenheimer Str. Fl. 19 Parz. 78/5
Friedhofsweg Fl. 1 Parz. 92, 94,130
Fuststr. Fl. 2 Parz. 187/3, 188/1,

188/2
Goldbergstr. Fl. 11 Parz. 30/9,26/3
Gutenbergstr. Fl. 2 Parz. 182
Hermann-Löns-Str. Fl. 1 Parz. 660,648
Hubertusweg Fl. 2 Parz. 282,285
Im Wiesbein Fl. 16 Parz. 553, 566, 577,

541/2,569
In den 14 Morgen Fl. 16  Parz. 165/8, 370/10,

374/4,380/6,382/4,
388/1,388/6, 396/7,
404/3, 404/4, 405,
406/5, 370/1, 374/3,
404/2, 409/1,

Jahnstr. Fl. 2 Parz.85/4,198
Karl-Sieben-Str. Fl. 4 Parz. 279,293/4,
Karl-Sieben-Str. Fl. 16 Parz.36/3, 67/3,

277/8,479,478,479,
501/1,532/1,532

Kirchgasse Fl. 1 Parz. 362/1,390/1
Kleine Untergasse Fl. 1 Parz. 441/1, 442/2,

442/8, 446/1, 452/5,
452/6

Kleine Untergasse Fl. 1 Parz.
139/5,140/4,140/5

Kleine Wassergasse Fl. 1 Parz. 247/1,256/5
Königsberger Str. Fl. 6 Parz. 450/4, 459, 467,

576, 620/1, 650, 667,
716,719/3,722/1

Königsberger Str. Fl. 6 Parz. 729, 744, 801,
804,805,814,816,687,
715/2,727,765

Königsberger Str. Fl. 7 Parz. 268
Kreuzstr. Fl. 1 Parz. 167,178
Kuher Weg Fl. 6 Parz. 774,833/6
Leher Weg Fl. 2 Parz. 65,67
Lindenstr. Fl. 15 Parz. 317/1
Lindenstr. Fl. 16 Parz. 478
Ludwig-Eckes-Allee Fl. 15 Parz. 76/2,258/6
Maler-Metten-Weg Fl. 4 Parz. 252/8,267
Maler-Metten-Weg Fl. 16 Parz. 540
Maria-Montessori-Str. Fl. 16 Parz. 44/9, 45/1, 61/5,

61/6,275/2,275/8tw.,
276/2,277/11

Michael-Eifinger-Str. Fl. 6 Parz. 852/2, 830/18,
831/11

Mittelgasse Fl. 1 Parz. 369
Mühlstr. Fl. 1 Parz. 129/1
Mühlstr. Fl. 2 Parz. 149
Mühlweg Fl. 2 Parz. 163
Numeisterstr. Fl. 2 Parz. 205/1,205/2
Oppenheimer Str. Fl. 1 Parz. 548/3

Oppenheimer Str. Fl. 15 Parz. 16/9, 83/5,
257/12,257/13

Pariser Str. Fl. 1 Parz. 346/1, 346/5,
350/4,463/3,463/7,
463/8,477/6,

Pariser Str. Fl. 1 Parz. 500/2,638/1
Pariser Str. Fl. 2 Parz. 19,129/4,129/11,
Pariser Str. Fl. 4 Parz. 141/6, 198/2,

202/1,203/2,230/1,
231/2,231/3

Pfarrgasse Fl. 1 Parz. 291/4
Peter-Cornelius-Str. Fl. 4 Parz. 131/14, 131/16,

131/18,131/20,131/22,
138/5,

Peter-Cornelius-Str. Fl. 4 Parz. 233/1,233/2
Philipp-Faust-Str. Fl. 4 Parz.

133/6,232/4,252/82,
255,256

Platanenstr. Fl. 15 Parz. 363,367,374
Reichelsheimer Str. Fl. 19 Parz. 67/3, 72/3, 73/6,

74/2,131/2,131/5,
131/8, 67/6

Reichelsheimer Str. Fl. 18 Parz. 115/2
Rektor-Roth-Str. Fl. 1 Parz. 95/1
Rheinhessenblick Fl. 7 Parz. 472,479
Schöfferstr. Fl. 2 Parz. 238, 211, 219,

228,254
Teufelspfad Fl. 6 Parz.

694,695/2,703,689
Uhlandstr. Fl. 4 Parz. 130/2, 130/7,

131/25,234/2,258
Untergasse Fl. 1 Parz. 407,390/2
Wallstr. Fl. 1 Parz. 295/1, 296/3,

296/5,319
Wassergasse Fl. 1 Parz. 196, 203, 216,

238,248/2
Weinbergring Fl. 6 Parz. 189/41, 266/15,

624/2,626,635/3, 
841/3, 844,851

Weinbergring Fl. 7 Parz. 235/4,258/1
Weinbergring Fl. 20 Parz. 85/15,89/6
Weinbergstr. Fl. 7 Parz. 490/5,490/7
Weinbergstr. Fl. 9 Parz. 15/9,15/43,15/58
Weinbergstr. Fl. 24 Parz. 25/7, 67/14,

117/2, 127,129
Wilhelm-
Holzamer-Weg Fl. 1 Parz. 535
Wilhelm-
Holzamer-Weg Fl. 15 Parz. 318/9
Wilhelm-
Holzamer-Weg Fl. 16 Parz. 477
Zornheimer Str. Fl. 6 Parz. 397/1, 397/6,

480,503/2,505/1,
564/1, 578

Zornheimer Str. 
Kreisel Fl. 9 Parz. 1/5, 2/5,4/1
Zum Loh Fl. 20 Parz. 205
Zum 
Wiesengrund Fl. 2 Parz. 270
Zur Sommer-
Winter-Hohl Fl. 6 Parz. 581, 582,

606/1,614
Parkplatz am 
Schwimmbad Fl.4 Parz. 69, 70, 71, 72,

73,74,75,76,77,112,
113, 228,229, 230/3,
241

Ein Plan, aus dem die Lage der gewidmeten
Flächen ersichtlich ist, liegt während der Dienst-
stunden im Zimmer 216 der Verbandsgemeinde-
verwaltung zur Einsichtnahme aus.
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch einge-
legt werden.
Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Nieder-Olm, Pariser Str. 110, 55268
Nieder-Olm, schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist
die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt, wenn der
Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist einge-
gangen ist.
Nieder-Olm, 07.05.2010
Spiegler
Bürgermeister

VG Nieder-Olm
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Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
essenheim@gmx.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Elsa Schmahl 0 61 36 /   8 74 36
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
og-jugenheim@t-online.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Hermann Axt 0 61 30 / 14 13
Jugendvertretung:
Matthias Schink 0 61 30 / 94 57 60

Geänderte Öffnungszeiten 
Die Gemeindeverwaltung Jugenheim ist vom 10. bis
21. Mai 2010 geschlossen. Ab dem 25. Mai 2010
sind wir zu den gewohnten Zeiten wieder für Sie da.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm. Wir bit-
ten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Herbert Petri
Ortsbürgermeister

Sperrmülltermin!
Abfuhrbezirk Jugenheim: 19. Mai 2010
Bitte sortieren Sie beim festen Sperrmülltermin die
Abfälle nach den Fraktionen Metall-, Holz- und
Restsperrmüll.
Diese drei Abfallarten werden zwar am selben Tag,
aber mit drei verschiedenen Fahrzeugen abgeholt.
Ist der Sperrmüll nicht sortiert, kann er leider nicht
mitgenommen werden.
Die Sperrmüllabfuhr nimmt nur sperrige Haushalts-
gegenstände auf, die nicht in die Restmülltonne pas-
sen. Die Gegenstände dürfen nicht länger als 2 m,
nicht größer als 1 cbm und nicht schwerer als 70 kg
sein. Die maximale Abfuhrmenge beträgt 2 cbm, je-
weils für Holz- / Restsperrmüll sowie Metallsperr-
müll. Sperrmüll, der ein Müllfahrzeug bzw. dessen
Einrichtungen beschädigen kann, wird nicht geladen. 
Kühlgeräte sind kein Sperrmüll. Die Bürgerinnen und
Bürger werden deshalb aufgefordert, bei den Sperr-
müllterminen keine Kühlgeräte zur Abholung bereit-
zu stellen. Dies gilt sonst als rechtswidrige Müllent-
sorgung. Kühlgeräte werden in jeder Ortsgemeinde
monatlich an gesonderten Terminen abgefahren. Zur
kostenfreien Kühlgeräte-Entsorgung können sich die
Bürgerinnen und Bürger telefonisch an den Abfall-
wirtschaftsbetrieb unter Telefon 06132/787-7080
wenden.
Zur Vermeidung der teilweise erheblichen Beein-
trächtigungen im öffentlichen Straßen- / Geh-
wegbereich, bitten wir Sie, die Sperrmüllgegen-
stände frühestens am Vorabend des Sperrmüll-

Jugenheim

EssenheimHaushaltssatzung der Ortsgemeinde Jugenheim
für das Jahr 2010 vom 29.04.2010

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung 
vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 02. März 2006 (GVBl. S. 57), folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.501.890,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.998.020,00 €
Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss auf -496.130,00 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 1.322.780,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 1.681.480,00€

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -358.700,00 €
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 70.550,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 179.800,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -109.250,00 €
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 467.950,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 467.950,00 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 1.861.280,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 1.861.280,00 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf 467.950,00 €

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 0,00 €. 

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt

§ 4
Steuersätze

Die Hebesätze der Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
- Grundsteuer A 270 v. H.
- Grundsteuer B 320 v. H.
- Gewerbesteuer nach Ertrag 350 v. H.

Die Hundesteuer beträgt für
den ersten Hund 42,00 €
den zweiten Hund 60,00 €
jeden weiteren Hund 84,00 €
das Halten eines Kampfhundes 330,00 €
für den zweiten Kampfhund 492,00 €
und für jeden weiteren Kampfhund 654,00 €

§ 5
Gebühren

1. Die Weinbergshut wird zu 100 % umgelegt und beträgt pro 50 m² 0,00 €
2. Die Wegebaubeiträge betragen pro 50 m²  -   0,02 €

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 (Haushaltsvorvorjahr) betrug 9.724.005,81 €. Der voraus-
sichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 beträgt 9.414.425,81 € und zum 31.12.2010 (Haus-
haltsjahr) 8.918.295,81 €. 

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 
GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 3.000,00 € überschritten sind. 

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 2.000,00 € sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzustellen.

§ 9
Weitere Bestimmungen

Weitere Bestimmungen gem. § 95 Abs. 2 Satz 2 GemO, z. B. zur Bewirtschaftung (Sperren, Zustim-
mungsvorbehalte) oder zum Stellenplan (ku- und kw-Vermerke, Einstellungs- oder Beförderungssperren). 

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die nach § 95 Abs. 4 GemO erfor-derlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen
in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut:  
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 14.05.2010 bis 26.05.2010 während der Dienststunden im
Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Pariser Straße 202, Zimmer 210, öffentlich aus.

Jugenheim, 29.04.2010
Herbert Petri, 
Ortsbürgermeister
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termins bereitzustellen. Die Sperrmüllgegenstän-
de müssen ab 6:00 Uhr des Abholtages bereitste-
hen.
Ingelheim, 12. Mai 2010
Abfallwirtschaftsbetrieb
Landkreis Mainz-Bingen

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Rosemarie Becker 0 61 36 / 8 78 57
Jugendvertretung:
Michel Kleiner 0 61 36 / 8 92 33
Nikolai Urban 0 61 36 / 99 56 79

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
nach Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Giuseppe Ceresa 0 61 36 / 67 87
Renate Haink 0 61 36 / 4 41 38
Jörg Illing 0 61 36 / 92 42 17
Jugendvertretung:
Anna-Lisa Knierim 0 61 36 / 38 00

Widmungsverfügung
Siehe unter Verbandsgemeinde.

Bebauungsplan „Weinberg IV“
der Stadt Nieder-Olm
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
AZ: 3.1.2/610-13-139/04
Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I Seite  2414)
in der derzeit geltenden Fassung wird Folgendes be-
kanntgemacht:
Der Stadtrat der Stadt Nieder-Olm hat in seiner Sit-
zung am 06.05.2010 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die
Aufstellung des Bebauungsplans „Weinberg IV“ be-
schlossen. Der Bebauungsplan hat zum Ziel, diesen
Bereich städtebaulich neu zu ordnen.
Der Bebauungsplan umfasst  in der Gemarkung, Flur
5, Nr. 77/2, 77/3, 78, 79, 82/1, 83, 84, 85, 86, 109,
110, 111, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 118, 119,
120, 121, 122, 123
Flur 6, Nr. 225/1, 225/2, 225/3, 225/5, 225/6, 225/7,
225/10, 226/1, 226/2, 227/4, 228, 231, 232/1, 232/2,
232/3, 234, 266/13, 360/18, 847
Flur 7, Nr. 164/1, 164/2, 165, 166, 167, 168, 169/1,
169/2, 169/3, 169/4, 170, 171, 172/1, 172/2, 173,
174, 175, 177, 235/2, 235/4, 235/5, 236/3, 236/4,
236/5, 236/6, 236/7, 237/2, 238, 239/1, 240/6, 240/8,
240/4, 240/9, 241/1, 241/2, 242/1, 243, 245/1, 246/1,
246/2, 246/3, 246/4, 247, 248, 249/1, 249/2, 250/3,
252/2, 252/3, 252/4, 252/8, 252/9, 252/10, 252/11,
252/12, 252/13, 252/14, 252/15, 252/16, 252/17,
252/18, 252/19, 252/20, 252/21, 252/22, 252/23,
252/24, 252/25, 253/8, 471
Flur 24, Nr. 24 tlw., 110 tlw., 114 tlw.
Nieder-Olm, 11.05.2010
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Rechtsverordnung
nach § 10 des Ladenöffnungsgesetzes 

Rheinland-Pfalz über die Freigabe 
von verkaufsoffenen Sonntagen 

in der Stadt Nieder-Olm
Aufgrund des § 10 des Ladenöffnungsgesetzes
Rheinland-Pfalz (LadöffnG) vom 21. November 2006
(GVBl. S. 351) wird für die Stadt Nieder-Olm folgen-
de Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
Die Verkaufsstellen in der Stadt Nieder-Olm dürfen
an folgenden Sonntagen,
jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöff-
net sein:
Sonntag, dem 06.06.2010  (Straßenfest)
Sonntag, dem 05.09.2010  (Kirchweih)

§ 2
(1) Die Vorschriften des § 13 LadöffnG und des Ar-
beitszeitgesetzes vom 6. Juni 1994 (BGBl. 1994, Teil
I, S. 1170) in der zurzeit geltenden Fassung sind zu
beachten.
(2) Jugendliche, werdende und stillende Mütter dür-
fen nicht beschäftigt werden.

§ 3
Die Inhaberin oder der Inhaber einer Verkaufsstelle
ist verpflichtet, ein Verzeichnis mit Namen, Tag, Be-
schäftigungsart und Beschäftigungsdauer der an
dem jeweiligen Sonntag beschäftigten Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer und über die diesen zum
Ausgleich für die Beschäftigung an diesem Sonntag
gewährte Freistellung zu führen.

§ 4
Zuwiderhandlungen gegen die §§ 1, 2 Absatz 1 und
§ 3 dieser Verordnung werden als Ordnungswidrig-
keit nach § 15 LadöffnG geahndet.
Zuwiderhandlungen gegen das Beschäftigungsver-
bot für Jugendliche können als Ordnungswidrigkeit
nach § 58 Absatz 1 Ziffer 14 des Jugendarbeits-
schutzgesetzes vom 12. April 1976 (BGBl. 1976, Teil
I, S. 965) in der zurzeit geltenden Fassung geahndet
werden.
Die Beschäftigung werdender oder stillender Mütter
kann nach § 21 Absatz 1 Ziffer 3 des Mutterschutz-
gesetzes vom 20. Juni 2002 (BGBl. 2002 Teil I, S.
2318) in der zurzeit geltenden Fassung als Ord-
nungswidrigkeit verfolgt werden.
Zuwiderhandlungen gegen das Arbeitszeitgesetz
können als Ordnungswidrigkeit nach § 22 Absatz 1
des Arbeitszeitgesetzes vom 6. Juni 1994 (BGBl.
1994, Teil I, S. 1170) in der zurzeit geltenden Fassung
geahndet werden.

§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Ver-
kündung in Kraft.
Nieder-Olm, den 03. Mai 2010
Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm
als örtliche Ordnungsbehörde
Ralph Spiegler 
Bürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Horst Bertsch 0 61 36 / 8 91 73
Christa Leininger 0 61 36 / 8 73 67
Jugendvertretung:
Michael Wenz 0 61 36 / 8 98 52
Jonas Eggert 0 61 36 / 84 30

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/-nichtöf-
fentlichen Sitzung ein.
Gremium: Gemeinderat
Sitzungstermin: Mittwoch, 19. Mai 2010, 

20:00 Uhr
Ort: Ober-Olm, Rathaus, Kirch-

gasse  7
Raum: Ratssaal, DG
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Prüfung des Jahresabschlusses sowie der An-

lagen zum Jahresabschluss für das Rech-
nungsjahr 2008 gemäß § 110 GemO in Verbin-
dung mit 114 GemO

1.1 Zustimmung zum Jahresabschluss sowie der
Anlagen zum Jahresabschluss für das Rech-
nungsjahr 2008

1.2 Beschluss über die Entlastung 
a) des Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde

Ober-Olm für das Jahr 2008
b) der Beigeordneten der Ortsgemeinde Ober-

Olm für das Jahr 2008
1.3 Beschluss über die Entlastung

a) des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm für das Jahr 2008

b) der Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm für das Jahr 2008

Ober-Olm

Nieder-Olm

Klein-Winternheim



2. Beschluss über die Annahme einer Spende
gem. § 94 Abs. 3 GemO Rheinland-Pfalz

3. Flächennutzungsplan 2015 der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm – 3. Änderung
hier: Teilplan 5 – Erweiterung eines Gewerbege-

bietes
4. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlich:
5. Bauangelegenheiten
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes
Heribert Schmitt
Ortsbürgermeister

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Karl Gmach 0 61 36 / 26 53
Rudolf Schlösser 0 61 36 / 28 05
Jugendvertretung:
Michele Metze 0 61 36 / 25 07
Kai Wolf 0 61 36 / 95 70 97

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Jugendvertretung:
Tobias Umstätter 0 61 36 / 9 26 40 97
Dominic Glock 0 61 30 / 65 06

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentli-
chen/nichtöffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Bauausschuss 
Sitzungstermin: Dienstag, den 18. Mai 2010
Sitzungsort: Ratssaal Selztalhalle
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
A) Nichtöffentlich:
Beratung und Entscheidung über die Öffentliche Be-
handlung der unter Teil B) aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B) Öffentlich:
1. Kleinfeld III

Sörgenloch

Stadecken-Elsheim
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Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Sörgenloch
für das Jahr 2010 vom 01.05.2010

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung 
vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. März 2006 (GVBl. S. 57), fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen: 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.277.510,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.558.120,00 €
der Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss auf -280.610,00 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 1.166.730,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 1.379.480,00 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -212.750,00 €
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 162.040,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 86.200,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 75.840,00 €
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 138.260,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.350,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 136.910,00 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 1.467.030,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 1.467.030,00 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf 106.760,00 €
*Zeilenhinweise aus dem Gesamtergebnis- bzw. Gesamtfinanzhaushalt

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 31.500,00 €. 

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt

§ 4
Steuersätze

Die Hebesätze der Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
- Grundsteuer A 270 v. H.
- Grundsteuer B 320 v. H.
- Gewerbesteuer nach Ertrag 350 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für
den ersten Hund 48,00 €
den zweiten Hund 72,00 €
jeden weiteren Hund 90,00 €
das Halten eines Kampfhundes 372,00 €
für den zweiten Kampfhund 540,00 €
und für jeden weiteren Kampfhund 738,00 €

§ 5
Gebühren

1. Die Weinbergshut wird zu 100 % umgelegt und beträgt pro 50 m²  - 0,28 €
2. Die Wegebaubeiträge betragen pro 50 m²  -   0,00 €

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 (Haushaltsvorvorjahr) betrug 7.378.663,72 €. Der voraus-
sichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 beträgt 7.123.183,72  € und zum 31.12.2010 (Haus-
haltsjahr) 6.842.573,72 €. 

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2
GemO liegen vor, wenn im Einzelfall   3.000,00 € überschritten sind. 

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 2.000,00 € sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzustellen.

§ 9
Weitere Bestimmungen

Weitere Bestimmungen gem. § 95 Abs. 2 Satz 2 GemO, z. B. zur Bewirtschaftung (Sperren, Zustim-
mungsvorbehalte) oder zum Stellenplan (ku- und kw-Vermerke, Einstellungs- oder Beförderungssperren). 
Hinweis: 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen
in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut:  
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 14.05.2010 bis 26.05.2010 während der Dienststunden im
Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Pariser Straße 202, Zimmer 210, öffentlich aus.
Sörgenloch, 01.05.2010
Dr. Frieder März, Ortsbürgermeister



• Konzept Bebauungsplan
2. Gewerbegebiet Elsheim

• Vorstellung eines Projekts
3. Sanierung Zwergenhaus

• Vergaben
• Kostensituation

4. Friedhof in Elsheim
• Vergabe Fenster
• Errichtung von „Wiesengrabstellen“

5. Einrichtung von Tempo 30-Zonen
6. Friedhof Stadecken

• Errichtung eines Zaunes
7. Mitteilungen
8. Verschiedenes
C) Nicht-Öffentlich:
9. Grunddienstbarkeiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Bauanträge / Bauvoranfragen
12. Mitteilungen
13. Verschiedenes
Hermann Müller
Ortsürgermeister

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Mi 17:30 – 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Sprechzeiten:
Mi 11:00 – 12:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Julia Winter 0 61 36 / 4 60 00
Hendrik Jaeger 0 61 36 / 4 43 22

Urlaub der Beigeordneten
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vom 09.05.10 bis 15.06.2010 befindet sich der 
1. Beigeordnete, Herr Otto Baum, im Urlaub. 
Die Beigeordnete, Frau Rita Trapp, ist von 19.05.10
bis 31.05.2010 in Urlaub.
In dieser Zeit fallen die Sprechstunden aus.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Einladung
Ich lade Sie zu einer gemeinsamen öffentlichen/
nichtöffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Hauptausschuss sowie Bau-

und Verkehrsausschuss
Sitzungstermin: Montag, den 17.05.10 um 

19.30 Uhr 
Ort: Gemeindehof
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Bebauungsplan „Hahnheimer Straße“ der Orts-

gemeinde Zornheim
1.1 Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1

BauGB
1.2 Auftragsvergabe an das Planungsbüro

- Beratung

- Empfehlung
2. Benutzungsordnungen für öffentliche Einrichtun-

gen der Ortsgemeinde Zornheim
- Beratung
- Empfehlung

3. Kozeption Belebung und Gestaltung Lindenplatz
- Ergebnis der Arbeitsgruppe
- Beratung
- Empfehlung

4. Ergänzungen
5. Mitteilungen und Anfragen
C. Nichtöffentlicher Teil:
6. Bauanträge
7. Bauvoranfragen
8. Ergänzungen
9. Mitteilungen und Anfragen
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

1. Änderung
der Hauptsatzung 

der Ortsgemeinde Zornheim
vom 26.08.2009

Der Gemeinderat hat aufgrund der §§ 24 und 25 der
Gemeindeordnung (GemO) , der §§ 7 und 8 der Lan-
desverordnung zur Durchführung der Gemeindeord-
nung (GemODVO)  und des § 2 der Landesverord-
nung über die Aufwandsentschädigung kommunaler
Ehrenämter (KomAEVO) folgende 1. Änderung der
Hauptsatzung beschlossen, die hiermit bekanntge-
macht wird:

§ 1
Der § 14 Abs. 3 erhält folgende neue Fassung :
3) Die Aufwandsentschädigung der /des 1. Beige-
ordneten mit eigenem Geschäftsbereich beträgt 
20 v.H. der Aufwandsentschädigung des Ortsbürger-
meisters gem. § 12 Abs. 1 Satz 1 KomEAVO
Die Aufwandsentschädigung der/des 2. Beigeordne-
ten mit eigenem Geschäftsbereich beträgt 15 v.H.
der Aufwandsentschädigung des Ortsbürgermei-
sters gem. § 12 Abs. 1 Satz 1 KomEAVO

§ 2
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2010 in
Kraft. 
Zornheim , den 4.5.2010
Dr. Werner Dahmen, Ortsbürgermeister 

Zornheim
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Ende amtlicher Teil

Tage der offenen Gärten und Höfe 2010
am Samstag und Sonntag, 15. und 16. Mai und am
12. und 13. Juni jeweils von 10 - 18 Uhr
Diese Veranstaltung wird jährlich von der Interessen-
gemeinschaft der Gartenführer Rheinhessen organi-
siert. Erleben Sie grüne Oasen im Frühlings- und
Sommerflor. Von Anemone bis Zinnie ...
Eintritt 1  EUR pro Person und Garten, Kinder bis 14
Jahre frei.
Sicherheitshinweis!
Viele Gärten haben Teiche und Wasserstellen. In
diesen Gärten bitten wir Sie, Ihre Kinder besonders
zu beaufsichtigen! Achten Sie auf allen Wegen auf
Unebenheiten!

Folgende Gärten öffnen in der Verbandsgemein-
de Wörrstadt und 
den Nachbargemeinden der VG Nieder-Olm

Schornsheim
Funkienhof Kippenhan, M. u. E., 15./16.5 und
12./13.6. Hofgarten mit Kübelpflanzen, Garten mit
Funkien, Hortensien und Gartenzimmer

Udenheim
Schug-Müller, Christel, Im Brühl 16, 15./16.5.
Vorgartengestaltung am Hang in verschiedenen
Ebenen und kleiner Teich; Hanggarten 
mit weinberankter Laube

Vendersheim
Familie Mailahn, Hauptstr. 36, 15./16.5.
Naturnaher Garten auf mehreren Ebenen hinter
rheinhessischer Hofreite, Gewölbekeller

Wörrstadt-Rommersheim 
Kussel, Norbert, Eichenhof 2, 15./16.5.
Pflanzenlehrpfad, „Natur & Kultur” Erhaltungskultur,
„Arche Noah”, Rote Liste Pflanzen

Dexheim
Holunderhof, Betina May, Zöllerstr. 17, 15./16.5.
und 12./13.6.
Repräsentativer Wohngarten mit Badeteich

Garten Hinter dem Rathaus, Schlossgasse 14,
15./16.5 und 12./13.6.

Besondere Pflanzen (alle beschriftet), Kräuter- und
Bauerngarten)
Weingut Strohm, Zöllerstr. 5, 15./16.5 und 12./13.6.
Bauerngarten, umrahmt von Rosen, in idyllischer
Dorflage

Gau Bischofsheim
Weingut & Sektgut, Oberst Schultz-Werner, Bahn-
hofstr. 12, 15./16.5.
Weingut mit schöner Hofgestaltung und Bepflan-
zung; reizvolle alte Gartenanlage und historischer
Hof

Hahnheim
Familie Rahn, Wahlheimer Hof 22, 15./16.5.
Kräuter-, Stauden-, Gemüse-Bereiche, Semper-
vivensammlung (über 300 Sorten) im Senkgarten

Köngernheim
Sprang, Bettina, Schustergasse 15
15./16.5.
Romantischer Innenhof mit Cottagegarten

Lörzweiler
Familie Brehler, Königstuhlstr. 53
16. 5.
Romantischer Garten mit Staudenbeeten und über
100 verschiedenen Rosen

Hofrichter, Guerrina, An den Tierhäuptern 8
12./13.6.
Kleiner Garten mit ausgefallenen Schnittformen

Selzen
Kunz, Hannelore, Lehrer-Krafft-Str. 7
15./16.5.
Liebevoll gestalteter Staudengarten, Schwerpunkt:
Schwertlilien

Undenheim
Rehker Sigrid, Schubertstr. 19
15./16.5.
Viel Garten auf wenig Raum, Rosen, Stauden, 
Wasser und liebevolle Details

Interessengemeinschaft Gartenführer in Rheinhessen
Weitere Informationen unter www.offene-gaerten-
rheinhessen.de

Foto: Fotolia


